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Protokoll 
 

10. Sitzung am 24.08.2004 
Beginn : 19.30 Uhr 
Ende : 21.45 Uhr 
Ort : Gemeindehaus Dannenberg 
Teilnehmer : Pfarrer Wellner, R. Steigerwald, E. Schmitz, Th. Baumgarten, S. Hampf, J. 

Knüttgen, Th. Fischer 
entschuldigt: R. Göser, R. Schmitd, Herr Wohlfeil, C. Lühr 

 
1. Begrüßung - Frau Steigerwald 

Worte zur Besinnung: Pfr. Wellner 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.05.04 ohne Gegenstimmen 

 
3. Erstkommunion 

Es werden etwa 20 Kinder angeschrieben. P. Wellner würde die Vorbereitungen anleiten bis 
ein Nachfolger diese Aufgabe weiterführt. Er sucht dafür 2 oder 3 Eltern, die als Tischmütter 
jeweils eine kleine Gruppe leiten. P. Wellner erklärt sich bereit, die Sache in die Hand zu 
nehmen. P. Wellner und Frau Steigerwald werden Herrn Hasenauer diesbezüglich informie-
ren. Herr Hasenauer (Dekanats-Pastoralreferent in Lüneburg) hatte seine Hilfe bei der Grup-
penarbeit angeboten. 

 
4. Die Firmvorbereitung wird noch nicht in Angriff genommen da kein Bischof für eine Visitation 

Verfügung steht. 
 
5.  Infos von P. Wellner bzgl. Zusammenlegung zur Seelsorgeeinheit 2008 

Es ist unklar, was der neue Bischof zu diesem Punkt sagen wird. Möglich und angedacht ist, 
Lüchow und Clenze zusammenzulegen. Grundsätzlich wäre auch eine große Gemeinde für 
den Landkreis denkbar. 
Als Anregung für den Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat, sich Gedanken darüber zu ma-
chen, was die Gemeinde wirklich möchte, auch im Bezug auf die Kirche in Hitzacker und de-
ren Unterhalt. Er stellt in Aussicht, dass die Unterstützung durch das Bistum in Zukunft immer 
geringer wird. Selbst Immobilien werden wohl in Zukunft von den Gemeinden selber getragen 
werden müssen. P. Wellner möchte Mut machen, in einem kreativen Prozess möglichst viel 
Eigeninitiative zu starten.  

 
6. Bitte der evang. Kirchengemeinde, am 8.10.04 unsere Kirche abends für einen Gospelchor 

nutzen zu können, da die evang. Kirche schon anderweitig verplant ist. PGR stimmt dem zu. 
Frau Steigerwald informiert diesbezüglich noch Herrn Wohlfeil. Frau Steigerwald fragt Frau 
Göser, ob sie die Gäste begrüßen würde. Uhrzeit noch nicht klar. Frau Dübler informiert auch 
Herrn Plettenberg. P. Wellner reg ant, sich diesbezüglich als Gastgeber richtig zu engagieren 
und nicht nur den Raum zur Verfügung zu stellen. 

 
7.  Rückblick auf das Gemeindefest vom 27.6.04 

Das Gemeindefest kam sehr gut an. Die Lüchower Gemeinde würde sich freuen, wenn der 
Chor auch bei ihnen einmal singen würde. 
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8. Sonstiges 
8.1 Kollekte 

 P. Wellner bittet den Kirchenvorstand bzw. PGR mitzuhelfen, die Kollekte nach den Gottes-
diensten zu zählen. Er möchte gerne, dass mit dem Geld nachprüfbar umgegangen wird, um 
jeglichen „führ uns nicht in Versuchung“ vorzubeugen. Er hat diesbezüglich schon unschöne 
Vorkommnisse erlebt. 

8.2 Feier in St. Stephanus in Lüneburg 
 Einladung zu einer Feier anlässlich des 30jährigen Bestehens beim ökumenischen Ge-
meindezentrum St. Stephanus in Lüneburg am 24.-26. September. Einladung hängt aus und 
wird vermeldet. 

8.3 Gottesdienste 
Anregung von P. Wellner, dass die Gemeinde auch selber Gottesdienste vorbereitet und fei-
ert. 

8.4 Familiengottesdienst 
Alle Mitglieder des PGR sind sich einig, dass es regelmäßig Familiengottesdienste geben 
soll. P. Wellner möchte diese gerne mit einer Gruppe jeweils vorbereiten da er die Gottes-
dienstvorbereitungen als sehr fruchtbar für alle Beteiligten erlebt hat. Es werden dafür eben-
falls Interessierte gesucht. Der Erntedankgottesdienst am 3.10. würde sich als Familiengot-
tesdienst anbieten. P. Wellner bittet um Unterstützung bei der Vorbereitung. 

8.5 Jugendgruppe 
Da für die älteren Jugendlichen mit dem Weggang von Pastor Debosz und J. Knüttgen keine 
Betreuer mehr zur Verfügung stehen wird es dieses Jahr nur eine Gruppe geben mit alters-
übergreifende Angebote für die Jugendlichen. Diese wird von T. Baumgarten und T. Fischer 
betreut werden. Da Familie Baumgarten mit Hausumbau und Umzug im August und Septem-
ber sehr eingespannt sind wird es in diesen beiden Monaten noch kein Treffen geben. Die 
Jugendlichen werden brieflich informiert. Es werden noch Interessierte gesucht, die sich in 
der Jugendarbeit unserer Gemeinde engagieren möchten. 

8.7. Verabschiedung von J. Knüttgen 
 J. Knüttgen bedankt sich für die nette Aufnahme in der Gemeinde. Er wird Ende September 

die Gemeinde aus beruflichen Gründen verlassen. Er wird die Bücherliste für die Bibliothek 
noch fertigmachen. Der PGR überlegt dann bei der nächsten Sitzung, wie die Bibliothek wei-
tergeführt wird. Frau Steigerwald dankt J. Knüttgen im Namen der Gemeinde für sein Enga-
gement. 

 
 
 
 
 
Termin der nächsten Sitzung: 
Pfarrheim; 25. Oktober 2004;  Beginn: 19.30 Uhr  
 
 
 
 

Dannenberg, den 25.08.2004    Th. Baumgarten 


